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Beratungsstellen in freier Trägerschaft 
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Nr. 

Anschrift Erreichbarkeiten Anmerkungen 

1. Lebenshilfe für 

Menschen mit geistiger 

Behinderung 

Landesverband S-H 

e.V. 

Kastanienstr. 27 

24114 Kiel 

http://www.lebenshilfe-sh.de/ 

 

Tel.: (0431) 66 11 8 - 0 

Fax: (0431) 66 11 8 - 40 

 

E-Mail: info@lebenshilfe-sh.de 

 

Die Lebenshilfe wurde 1958 von Eltern behinderter Kinder und 

interessierten Fachleuten in Marburg gegründet.  

 

Der Landesverband in Schleswig-Holstein vertritt die Interessen von ca. 

5.000 Menschen mit Behinderungen, deren Eltern und Angehörigen und 

ist in 33 Orts- und Kreisvereinigungen, mit mehr als 5.000 Mitgliedern, 

organisiert. 

 

Zielsetzungen des Landesverbandes: 

• Verständnis und Offenheit für die Probleme von Menschen mit 

Behinderungen in der Gesellschaft fördern. 

• Behinderten Menschen und deren Familien und Angehörige zu 

unterstützen, ein möglichst selbständiges Leben zu gestalten. 

 

Angebote: 

• Beratung der Mitgliedorganisationen. 

• Beratung und Fortbildung von Menschen mit Behinderung, sowie für 

deren Eltern, Angehörige und MitarbeiterInnen von Einrichtungen der 

Behindertenhilfe zu allen persönlichen, sozialen und sozialrechtlichen 
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Fragen. 

• Gesprächskreise für Menschen mit Behinderung, deren Eltern, 

BetreuerInnen und Angehörige. 

• Durchführung von Informationsveranstaltungen. 

• Erstellung von Broschüren und Informationsmaterialien. 

 

Dem Verband zugehörig sind in Schleswig-Holstein: 

• 14 Familienentlastende Dienste 

• 16 Frühförderstellen 

• 25 Kindertagesstätten 

• 2 Schulen 

• 8 Werkstätten 

• 35 Wohnstätten 

2. Südstormarner 

Vereinigung für 

Sozialarbeit e.V. (SVS) 

Völckers Park 8 

21465 Reinbek 

 

http://www.svs-stormarn.de/ 

 

Beratungszentrum Südstormarn 

Scholtzstr. 13 b 

21465 Reinbek 

 

Tel.: 040 - 727 9266 

Neben Angeboten im sozialen Dienstleistungsbereich, wie zum Beispiel 

ein Pflegedienst, Tagespflege, Sozialstation und Essen auf Räder, 

betreibt der SVS eine Online-Plattform über die ratsuchende Jugendliche 

und Eltern eine Erziehungs-/Familien- und Lebensberatung zu Fragen in 

schwierigen und konfliktreichen Lebenssituationen erhalten. 

 

Weitergehende Informationen zum SVS finden Sie unter: 

http://www.svs-stormarn.de/Flyer_SVS.pdf 
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3. Deutscher 

Kinderschutzbund 

Kreisverband Stormarn 

e.V. 

Geschäftsstelle  

Lindenstraße 4 

22941 Bargteheide 

 

http://www.kinderschutzbund-

stormarn.de/ 

 

Geschäftsführung:  

Lindenstraße 4  

22941 Bargteheide 

 

Ingo Loeding  

 

Tel.: 04532 - 280 688  

 

E-Mail: loeding@dksb-

stormarn.de 

Der Deutsche Kinderschutzbund (DKSB) setzt sich in ganz Deutschland 

für mehr Rechte für Kinder ein. Ziel des DKSB ist es Kinder zu stärken, er 

unterstützt sie bei der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und in der 

Gestaltung ihrer Umwelt. Grundlage des Handelns ist die UN-Konvention 

über die Rechte des Kindes.  

Weiterhin sollen auch die Eltern für das familiäre Miteinander unterstützt 

werden. Dazu hält der Kreisverband Stormarn in mehreren Einrichtungen 

Angebote und Hilfeangebote für Ratsuchende bereit. 

 

4. Landesverband für 

Mehrfach- u. 

Körperbehinderte S-H 

e.V. 

Villenweg 18 

24119 Kronshagen 

 

http://www.lvkm-sh.de/ 

 

Tel.: 0431 - 589 - 818 

Fax: 0431 - 588 - 213 

 

 

Der Landesverband S-H ist als Elternverein organisiert und beabsichtigt durch 

seine Beratungs- und Unterstützungstätigkeit für Menschen mit Behinderung, 

dass diese Menschen eine positive Lebensperspektive auch in schwierigen 

Situation erhalten und nicht allein gelassen werden. 

Selbstbestimmung, Teilnahme am Leben in der Gesellschaft und Gleichstellung 

sind die grundsätzlichen Zielsetzungen der Verbandstätigkeit. 
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E-Mail: info@lvkm-sh.de 

 

 

Angelika Köster-Krohn, 

Geschäftsführerin der 

Beratungsstelle, Anschrift wie 

nebenstehend 

 

Tel.: 0431 - 589 - 818 

Hierzu unterhält der Verband eine eigene Beratungsstelle mit Sitz in Kiel. 

Ratsuchende erhalten dort Informationen zu folgenden Themen: 

• Unterstützungsangebote  

• Entlastungsmöglichkeiten  

• Leistungen der Eingliederungshilfe  

• Leistungen der Pflegeversicherung  

• Gesetzliche Regelungen  

• Gesamtplanverfahren (Hilfeplanverfahren)  

• Finanzielle Hilfen  

• Persönliches Budget  

• Unterstützte Kommunikation  

• Selbstbestimmte Assistenz nach dem Arbeitgebermodell  

• Angebote in verschiedenen Lebensphasen wie KiTa, Schule, Wohnen und 

Arbeiten  

 

Weiterhin werden angeboten: 

• Familienseminare  

• Therapeutische Lehrgänge  

• Fortbildungs- und Informationsveranstaltungen  

• Gesprächskreise und Projekte 

 

Darüber hinaus betreibt der Landesverband aktuell mehrere Projekte in S-H, so 

die Projekte Inklusion und persönliches Budget. Weitere Schwerpunkte der Arbeit 
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bilden Informationen zum Thema der durch technische Hilfsmittel unterstützte 

Kommunikation und eine integrative Freizeitgruppe. 

5. Verband 

alleinerziehender 

Mütter und Väter, 

Landesverband S-H 

e.V. 

Muhliusstr. 67 

24103 Kiel 

http://www.vamv-sh.de/ 

 

 

Tel.: 0431 - 557 - 9150 

Fax: 0431 - 519 - 2013 

 

E-Mail: vamv-sh@gmx.de 

 

 

Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter (VAMV) Landesverband 

Schleswig-Holstein e.V. wurde 1972 gegründet und ist eine 

Selbsthilfeorganisation und Interessenvertretung für 

Einelternfamilien/Alleinerziehende in Schleswig-Holstein. Gemäß der 

offiziellen Information des Statistischen Amtes für HH und S-H vom 

12.05.2009 leben nach den Ergebnissen des Mikrozensus 2007 21 % 

aller Familien in S-H als Einelternfamilien (= 84.000 Alleinerziehende). 

 

Dem Landesverband angegliedert ist eine Beratungsstelle mit gleichem 

Sitz wie der Landesverband in der Muhliusstr. 67, in Kiel. 

Leiterin der Beratungsstelle ist Frau Margot Eidtmann, Dipl. 

Sozialpädagogin. Dort können Ratsuchende telefonische Beratung oder 

ein persönliches Beratungsgespräch in Anspruch nehmen. Einmal im 

Monat wird auch juristische Beratung durch eine Fachanwältin für 
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Familienrecht angeboten. 

Zu den Beratungs- und Informationsangeboten zählen: 

Angaben zu den bestehenden gesetzlichen Familienleistungen, eine 

quartalsweise erscheinende Informationsschrift für Eineltern („Info 

Eineltern“), Tipps zum SGB II und den Job.Centern, 

Sorgerechtsangelegenheiten mit Herausgabe von zwei umfänglichen 

Schriften („Wegweiser für den Umgang“ und eine Muster-

„Sorgevereinbarung bei Trennung und Scheidung“, Steuertipps für 

Alleinerziehende und Informationen zu Unterhaltsfragen. 

 

 

 


